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Bestellbezeichnung

50-O-Au sführun9

60-[t-Au sführung

300 . .. 4200 MHz

0,02... 1

t (0,01 + 0,1 r) von 300 ... 3500 Mnz

t (0,02 + 0,1 r) von 3500...4200 MHz

50 O bei der Ausführung BN 35691,/50

60 Q bei der Ausführung BN 35691,/60

4 Srück Dezifix B

unter 1,06 bei Dezifix- B-An sch lu ß

bei 300 MHz, 1000 MHz, 2000 MHz, 3000 MHz, 4200 MHz

co. 40 dB, 30 dB, 24 dB, 23 dB, 23 dB

300 w, 150 w, 35 w 30 w, 30 w

grou, RAL 7001

zwei sprochi g: deulsch./engl i sch

165 x 95 x 40 mm
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) Reflektometer Type ZDP BN 35691/50

) Reflektometer Type ZDP BN 35691/60

.) Dieser Anschluß läßi sich vom Benürzer durch Einschrouben von Um.üsts;rzen leichr ouf viele ondero Sysreme ufrsre len;

siehe Dor€n blot't 902I00,
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REFLEKTOMETER ZDP

Aufgoben und Anwendung

Zur roschen Bestimmung des Reflexionsfoktors bzw. der Anpossung eines Verbrouchers on eine Energie-

leitung verwendet mon vorzugsweise Richtkoppler. lm Gegensotz zu den sogenonnten )Micro-motch-

Gerdten(, bei denen die Richtkopplerspqnnungen durch Krislolle gleichgerichtöt und die Richfströme durch

Instrument ongezeigt werden, wird bei dem Reflektometer ZDP die volle Richtempf indlichkeit der Richt-

koppler ousgenützt, indem deren Sponnungen unler Umgehung nichtlineorer Kennlinien einem empfind-

lichen Empfönger zugeleitel werden. Dqs Gercit liegt in seiner Genouigkeit hinsichtlich des Reflexions-

foktors etwo eine Größenordnung über den meisten Betriebsgerdlen und eignet sich somit besonders für

Lobor und Entwicklung. Auf Grund seiner hqndlichen Form und robusten Ausführung ist es iedoch ebenso

gut verwendbor für Belriebs m essu nge n, sofern ein geeigneter Empfcinger zur Verfügung steht.

Arbeitsweise und Aufbou

ln einem Gußgehöuse isl dos Meßkooxiol mit zwei Richtkopplern unlergebrocht, die gleich empfindlich sind

und ie eine der vorlqufenden und rückloufenden Welle proportionole Meßsponnung liefern. Beide Spon-

nungen sind on gelrennte Meßonschlüsse geführt. Um den Re{lexionsfqktor zu erholten, muß dos Verhalt-

nis dieser beiden Sponnungen bestimmt werden. Am beslen eignet sich hierzu ein Meßempfönger, mit

dem der gewünschte Quotient noch Umscholten des Empfcingers von dem einen ouf den onderen Meß-

ousgong des ZDP on einem Eichteiler obgelesen werden konn

Für Messungen mit dem Re{leklornerer ZDP empfehlen wir folgende Sender:

SDR BN 4i 022 (300...1000 MHz), SCR BN 41 026 (1000...1900 MHz) ,5LRD BN 4\004(275...2750

MHz), SMA| BN 41 420 (550.'. 1800 MHz), SMBI BN 41 421 (1,7...5,0 GHz).

Als Meßempfönger kommen {olgende Geröte in Froge:

USVV BN 1522 ß0...480 MHz), USVD BN 1523 (280...940 MHz), USVU BN 1524 (900...2700 MHz),

USVB BN 15241 (170MH2...4,4G1'z) undUSVC BN 15251 (2,0...5,1GHz).

Reflekfometer ZDP. Prinzipieller Aufbou, im Schnitt dorgestellt

Ä.der!nsei, insbesondere solche, die durch den lechnischen Forrschritt bedingt sind, vorbeholten!
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